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Beförderte Güter nach Bundesländern bzw. Gebieten
1 Deutschland

2.1 Beförderte Güter nach Hauptverkehrsbeziehungen und Bundesländern bzw.
Verkehrsbezi rken

2.3.1 Deutschland

Angaben für tlie Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit tlem 3.10-1990.

Die Angaben für das nfrühere Bundesgebiet'beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutsch-
Iand nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin-west ein'

Die Angaben für die "neuen Länder und Ber1in-Ost'beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-ost-

Abkürzungen
Zeichenerklärung

1l

0

= nichts vorhanden

= Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

= weniger als die HäIfte von 1

in der letzten besetzten SteIle,
jedoch mehr als nichts

üiI1. =

Uril . =

+=

Pkm =

tkm =

lli 1I ion
Mi Il iarcle

fonne

Personenkilometer
Tonnenkilometer

Abweichungen in den Summen durch Runden der ZahIen.
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E r 1äute rungen

Rechtsgrundlage und Erhebunqsqeqenstand

Über clie dem öffentlichen Verkehr ilienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGB1. I
S.749) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 1 9. I 2. 1986
(BGBl. I S. 2555). In diese Statistik werden
aIIe Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgültig ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhal.b der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

E rhe sgebiet
Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutsch-
land nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgütverkehr der Eisenbahnen ermittelt..

Auskunftspfl icht
Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Reichsbahn und die nichtbundeseigene Eisen-
bahnen des öffentlichen Verkehrs.

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptve rkehr sbez iehungen dargestel 1t :

- Vefkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zäh1en aIle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit dem AusIand.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet.

Verkehrsbezirke und cütersystematik

Der regionalen DarstelLung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsgebiete
und Verkehrsbezirke, Ausgabe 1992" zugrunde.

Der Nachweis der cüterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen als
"Andere Halb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter" .

-4-
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EiseDDahnverkebr in ttai 1991

Die Eisenbahnstatietik wurde im Rahmen der Verelnigung zum 1.1.1991 um die
von der DeutEchen Reichsbahn in den neuen Ländern und Berlin:ost erbrachten
Verkehrsleistungen und Einnahmen erweitert, so daß ab dem Berichtsjahr 1991
gesamtdeutsche Ergebniese über den Eisenbahnverkehr nachgewiesen werden
können.

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im Mai 1991 insgesamt L2t,3 MiII.
Fahrgäete befördert; davon reisten 6918 MiII. zu Normaltatifen, 32,4 Mill.
zu Tarifen des BerufgverkehrE und 19r1 Mill. im SchüIerverkehr. fm Rahmen
dieEer Persohenbeförderung wurden bei einen mittleren Reisewelte von
37r6 km insgesamt 4,5 Mrd. PersonenkLlometer geleistet.

Im Güterverkehr wurden im Berichtamonat 3215 Milt.t Güter befördert, wobei
der weitaug überwiegende Teil (32,L MiIl.t) im frachtpflichtigen Wagenla-
dungsverkehr transportiert wurde. Im Rahmen dieser Güterbeförderung wurden
bei einer mittleren Vereandweite von 207 km 517 !trd. Tonnenkilometer
erbracht.

Die EiEenbahnen erzielten aua den oben angeführten VerkehrElpistungen im
Berichtsmonat Einnahmen in Höhe von 115 Mrd.DM; darunter 573 l.till.DU auE
dem PerEonenverkehr und 901 l.tilt.DM aus dem Güterverkehr.

Ein Vergleich dieser Ergebnisse mit dem entsprechenden Vorjahresmonat iet
nicht möglich, da entsprechende Vergleichedaten für die neuen Länder und
Berlin-ost nicht zur Verfügung stehen. Aus diesem Grund beziehen sich dle
folgenden Veränderungsraten auf das frühere Bundeegebiet.

Gegenüber Mai 1990 nahm die Anzahl der beförderten Personen im früheren
Bundesgebiet um Lr2 z zui während der Berufsverkehr um 7r0t zunahm Eank das
Beförderungsaufkommen im Schülerverkehr um 4r3 t und im sonstigen öffent-
Iichen Nahverkehr um 1,9 B ab. Die Güterbeförderung nahm gleichzeitig lm'Vergleich zum Mai 1990 um 3r8 t ab.

Die aus den angeführten 'Verkehreleistungen der Eisenbahnen erzielten
Einnahmen stiegen im Vergleich zum entsprechenden Vorjahresmonat um 4r4*,
wobei die Einnahmen im Personenverkehr um 616 t und im Güterverkehr um
5r1 t zunahmen.

In den Monaten alanuar bis Mai 1991 wurden im Personenverkehr in Deutsch-
land 602 MiII. Fahrgäste befördert und 175 Mill.t Güter transportiert. Die
Einnahmen erreichten 716 Urd.DM, wobei 215 Mrd.DM auE dem Pergonenverkehr
und 419 Mrd.DM auE dem Güterverkehr erzielt wurden.

fm früheren Bundesgebiet nahm im gleichen Zeitraum die Zahl der beförderten
Fahrgäste um 2r4 * zu und im Güterverkehr wurde eine Zunahme von 1r3 t
registrJ.ert. Die Einnahmen stiegen gleichzeitig im Pereonenverkehr um 7r8 t
und im Güterverkehr um 7 12 Z.
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Tabel lentei l

1 GesamtiiDersicht

Gegenstand der Nachweisung

Januar bis lvlai

Früheres tsundesgebiet

über
r aum

lvlai

Früheres BundesgebietEinheit 0eutschland
1991 1990 1991

yeranoerung gegen-
über Vorjahres-

monat in I

De utsch I ano
1991 1990 199]

Verkehrslei stungen

Ei senbahn insgesilt

Personenverkehrl )

Beförderte Personen insgesilt
dar. ; auf Zeitf ahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf Zeitfahrauswei sen
des Schiilerverkehrs
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 kn)

Gelei stete Persmenk i lomter
i nsgesant
dar, : auf Zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf Zeitfahrausweisen
des Schü'lerverkehrs .
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (b'is 50 km)

llittlere Reiseweite ..,....,
dar. : auf Zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ,.
auf Zeitfahrausreisen
des Schiilerverkehrs
sonst. öffentl. iah-
verkehr (bis 50 kn)

Expressgutverkehr

8eförderte Tonnen...
Tari ftonnenk i loreter
t'li ttlere Versandwelte

Güterverkehr

Beföiderte Gütermengen ins-gesant,..........;.,.....
Frachtpf I ichti ger Verkehr
Stückgut ................
lagenl adun gen

Dienstgut 2\ ......,.,.,..

Gelei stete Tonnenk i loreter
Tari f tonnenk i I ometer ins-gesilt,.............,,,.

Frachtpf I icht i ger Verkehr
Stückqut ...............
lagenl adungen

Dienstgut 2),...........
Mitt.lere Versandweite ins-
gesilt ..............,...

Ei nnatmen

Verkehrseinnalmen i nsgesilt
dar.: Personenverkehr,..

Expressgutverkehr.
Güterverkehr ......

601 933

169 300

96 219

76 327

458 512

t43 274

38 S36

56 124

469 517

145 081

65 e93

62 tio5

+ ?,4

+ 1,3

+ i1,5

1 000

1 000

I 000

I 0q)

t
1 000 tkm

km

tzt 265

32 385

19 118

16 179

4 560

605

315

266

37,6

i8,7

i6,5

16,5

t5 729
4 381
278,5

620

?45
31 871

504

93 783

26 t92

17 153

13 318

94 951

28 018

16 432

13 07I

7,?

7,0

4,3

i,9

uiil
Mill

t"li I I

Mill

Pkm

Pkii

Pkm

Pkm

nl6

510

249

202

3 hg2

54I

258

189

20 8ä8

3 122

1 59u

I 23I

i6 4t9

2 751

1 340

843

38,6

19,5

14,5

15,2

38,9

I9,3

15,7

14,4

c,8

1,0

36,7

18,4

16.5

16,1

35,6

i 9,2

15,1

15,0

19,4

10,3

14,z

+

+

,t

6,2

3,4

6,7

16 841

? stl
I 354

81 4b6
22 971

1,u

31,9

?,6

1,0

5,3

km

km

km

km

20 287 15 101

283,9 28?,1

5 363
5 269

77
5 192

94

2604759
25,6
26,0
0,6

85 496
23 137
271,6

tcz 627
29 199
?34,5

2A,D
21, j
f,0

32
000
000
m0
000
0@

26 540
25 891

248
25 649

644

16

302
207
84

122
96

525
024
232
792
504

2r6
493

25
699

165
462

38
665

4,0
4,0

4,1
6,o

2,b

+

+
+

(t,
7,

15,

53ti
068
158
312

+
+
+
+

,3
L

,3
,7

25
25

24

175 634
!73 249

I 342
17 I 907

2 386

541
095
429
666
446

5o2
539

8ö7

13I 291
128 9U5

1 246
!27 659

2 386

1.29 635
126 939

| 236
125 703

2 69h

a64
618
409
209
446

o,b
1,6
i,5

ili||
Mi 'tl
liill
Mi't l
M'i ll

tkm
tkm
tkm
tkm
tkm

749
655
80

515
94

26 025
25 607

424
25 183

4li3
34

27
26

26

+
+

+

1,1
T,2o2
1,4

km

rililt. Dtr
I'ii'l]. DM

Mi 11. Dl"l

hi 11. Dl'r

206,9 199.8 210,1 202,4 'tCO,8 206,i

Verkehrsei nnahmen3)

1 499
573

25
901

+ 4,4+ 6,6
- a\?
+ 5,1

5

3

914
229
133
552

3 ) 0hne Uns atz-(ivlehrwert- )steuer
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM I.IAI 1991

2,I BEFOERDERTE GUETER MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI\GEN UND GUETERARTEN

2,7,L DEUTSCHLANO

TIhAIEN

HAUPWE RKEHRSBEZI EHUt\ß

INSGESAMT BIIü{ENVERKEHR VERSANO IN EMPFAI{G AUS
DAS AUSLAND DEI.I AUSLÄND

32 116 319 24 896 735 3 s59 597 2 957 151

GUETERARTEN

INS6ESAMT
GUETERABTE ILU[!G

LATIDI,.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. t',lAHRt.hIGSI,,I I TTE L
FESTE MIN.BREiÜ{ST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
EISEN,NE-METALLE
STEINE U.ERDEN
DUEI{GEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AND. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPT6RUPPEN

LAIIDI..IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 6ETREIDE
02 IGRTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST. AN

AND.MHRUISST'4ITTEL
1I zuCKER
12 GETRAENG
13 AND.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH, EIER,MILCI'I
16 GETREIOE U. AE.ERZG
17 FUITERf.IITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AI{G

FESTE MIN.BREI$IST.2I STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRALNKOTILE U.A.,TOR
23 KOKS

MINERALOELERZGN. U. AE.
31 RI}HES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 I"I INERALOELERZGN. ANG

ERZE, HETALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-HETALLERZE
116 EISEN-, STAHLABFAELL

E I SEN, NE-I.tETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FOM{STAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
55 NE-I.IETALLE,-HALBZEU

STEINE U.ERDEN
61 SAND,KIES,BII.IS,T$I
62 SALZ,SCHI.IEFEL,-KIES
63 AI{0. STEIIIE U. EROEN
64 ZEMENT,IGLK
65 6IPS
6S AND.MIN.BAUSTOFFE

DUEISE}TITTEL
71 MT. DUEI{GEI.{ITTEL
72 CHE].I. DUEI{GEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEI{.GRIJNDST.U.A.
82
83

ALUHINIISlOXYI)
BENZOL,TEER U.AE.
ZELLSTOFF , ALTPAP IER
AAID. CHEI.I. ERZEUGNI SS

3 293 812
4 998 304
3 592 593

745 375I 747 408r 7tt 524
2 807 022

1 418
132 999
88 S4S
78 988
45 1S5

592 836

41 310
29 1169
7 090
4 619

11 250
100 878
28 S58
6 715

700 726
126 067
235 754

324 56{
260 644
302 059
478 435
312 540
94 817

297 825
285 259
741 950

säa
555
867
316
137

797

351
313
099
654
539
513

200
6S0
200

b
7
I

24

ssz
553

259
107
554
116
732
110

E,

4

2
26
L2
42II

169 692
4 879

19 218

6 567
57 946

146 548
229 647
t4 332
20 240

55 050
5 S02

241 t07

5 756
120 385
116 898
183 003
39 052
13 341

685 S30
854 133
898 302
170 649
283 580
105 710

937 428
429 341

8 784 118
3 059 394

354 668
244 498

273
5U

786 7147tt
659

567 564
780
813

238 573

276
105 347

4 392
38 670
t7 852

L73 457
700

74 174

4 407 982
2 780 437

764 334

I 596 227lt? 117
1 073 370

671 3{8
1 649 695

622 302
72t 843
220 ß4
64 019

1 238 573

386 58s
89 909

tt42
11 670
27 290

196
509
092

t45 622
59 255

119 687

5 870
203 035
37 085
14 654

5 3rt0
89 477

953
773

949
s60

087
039

7
2
2
3
2

1
I
1

20
314

154
70

49S
90

193
469
290

76

80
4

32
t2
8
I

865
465
25L
589
789
280
436
279

163
568
700

z6t 077
260 385
590 735

15 344
50 709
22 ß5
5 718

58 501

zzif

35 000
2 275

1007 267tt 2?3
8 550

DURCHGAI{GS-
VERKEHR

679
2 930
1 010

3 664
1{ 610
7 6S5

554

2 425

270
6 4rl5

508

24 LAL
3 460

12 044
2 595
5 307

895
77 625

2§ 754

50 586
56 052
{5 283
42 642
47 7L2

130 405
56 661

4 795 298
3 045 570

570 281
700

18 895

84 11156$ 2n

1 006 957
29 503

116 288
226 904
367 756

10

r säs

18 731
215

7 758
28 360
4 883

21 379
3 583

31 855
12 486
30 s37
8 083

32 908
86 214
42 015

I
4
b
2
5
2

240 494
204 728
s4 029 5943 250

100 431
640 299
173 616
155 048

2
94 550

2 362 749
L20 704
135 53S

1t
73 836
L2 897
3 845

31 087
2L4
270a2

159 601

t7 324

77L
76 108

1 820 969
134 495

1 .?38 348

84
89

Af{D, HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LANOI.IASCHII€N
93 EL.ERZGN.,MASCIIINEN
94 EB}HIAREN U.A.
95 GLAS-U. A. MIN. I.IAREN
96 LEDER-U. TEXTII.J,.IAREN
97 S0{STI6E l.lAREN A,l,lG.

BES. TRANSPORTGUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

195 512
68 138
17 318
1 950t3ß

28 297

?45 448
208 681
453 989
360 888

15 577
175 075

78 355
489 199

975 711
291 6S3
561 212
523 003

L7 902
223 722

1

76

542
613
887

50

2
25
27

145 830
72s?

30 570
38 504
44 878

172 430
72g0I 111tl6 192

62 402

638 521
20 408
74 065

116 55
238 191

302
614
2L8

168 363
14 790
27 728
8 056
5 724
2 3§10

58 208

741 960

6L2 2§
12 081
98 788
58 8115
40 158
20 LzA

L97 574

885 045
34 945

t?0 778
81 659
59 757
25 113

454 227

2 807 0?2

t20 820

-7 -
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GUETERARTEN

INSGESAHT
GUETERABTE ILIJIS

LANDT.IIRTSCH. ERZ. U. AE

GUE TERHAUPTGRUPPEN

LA'IOI.IIRTSCH, ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIDE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE,GEI,|UESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UNO KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U, TIER, ROHST, AN

ANO . t\lAH RU[!G SI.,I I ITE L
11 ZUCKER
12 GEIRAENKE
13 ANO.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERI.TITTEL
18 OELSMTEN,FETTE AM

FESTE MIN, BREr\f'tST.
2:, STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 K[]KS

MINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE, HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. AIIG

ERZE , iIETALLAEFAELLE4i EISENERZE
45 NE-METALLERZE
116 E ISEIV-, STAHLABFÄELL

EI SEN,NE-I.,IETALLE
51 ROHEISEN,-SIAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,F0R|,,rSTAHL U.A
5II STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROIIRE,GIESSEREIERZ6
56 NE-I'1ETALLE, -HALBzEU

STEINE U.EROEN
61 SAND,KIES,BIHS,TON
52 SALZ,SCHI.IEFEL,-KIES
63 AND.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT, I(ALK
65 GIPS
69 AND.MIN.BAUSTOFFE

DUEMEMITTEL
7', MT.OUET',EEMITTEL
72 CHEM.DUENGEI'IITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEM.GRUNDST.U.A.
82 ALUMINIUMOXYD
83 BENZOL,IEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 ANO.CHEM, ERZEUGNISS

AND. HALB-U. FERTIGERZ.
FAHRZEUGE
LÄNOI',IASCH INEN
EL. ERZGN., I',IASCH INEN
EBM-MREN U.A.

BES. TRANSPORTGUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM MAI 1991

2.I BEFOERDERTE GUETER MCH HAUPTVERKEHRSEEZIEHUMEN UNO GUETERARTEN

2,1.2 FRUEHERES BUNOES6EBIET

TOIV!EN

HAUPTViRKEHRSBEZIEHUT!6

INS6ESAI.,IT BII{{ENVERKEHR VERSAND IN EMPFAI{6 AUS DURCHGATIGS- VERSAND IN OIE
OAS AUSLAND DEM AUSLAND VERKEHR NEUEN LAENDERN

U.BERLIN OST
24 791 4199 17 764 033 2 805 601 2 319 814 565 867 633 742

7 758
27 041

EMPFANG AUS DEN
NEUEN LAENDERN
U.B€RLIN OST

694 q42

AND. MHRUI{GSI,IITTEL
FESTE MIN.BRETI{ST. 5
MIIIERALOELERZGN.U,AE 2
ERZE,I,ETALLABFAELLE 2EISEN,NE-I.IETALLE 4
STEINE U.ERDEN 2
DUETIGEMITTEL
CHEH.ERZEUGNISSE 1
At!O.HALB-U.FERTIGERZ 1
BES. TRANSPORTGUETER 2

31 664
21 583
5 691
4 681

25 733
108 329
15 182
72 343
70 224

119 683
151 750

151 427
58 391

226 521
88 401

153 3504ß SrS
130 335
39 372

234 037
240 427
539 145

338 964
7A 779

294 957
126 395
2?8 052
423 ?47
242 434
28 753

229 977
252 267
562 764

198 411
163 186

5 162 703
1 618 551
2 388 s83
3 430 197
1 830 955

361 928
484 227
781 238
963 960

752 899
333 268
737 767
354 312
932 513
613 313
396 739
s79 438
493 545
451 3712A 335

ls 3;4
50 577
22 255
4 584

56 423

2 238

1 094
59 708
59 544
75 779
42 124

507 829
431

16 991

34 e;3
? 230

66
7 ?27

10 3S3
3 562

23 824
10 770
29 911
8 039

25 833
45 092
13 917

47 157
53 784
42 323
39 141
s0 247
83 440
27 176

ß 7;o
11 106
3 515

141 569
4 415

t7 ?66

270
72 073

34 799
454

z bbJ
20 042
72 270

729
39 243

123 610.7 297
28 485
36 227
4S 578

118 543
5 503
2 072

45 299
58 560

27 944
2 592
5 909
2 555
4 076

806
75 761

151 750

55 507
3 846

29 854
11 544
8 560
1 555

119 550

539 145

151 35S
5 607

24 542
7 022
5 575
2 277

55 985

562 76q

402 590I 846
80 755
47 077
33 00s
18 846

184 115

963 960

691 541
27 732

747 522
70 186
57 950
24 055

llit8 255

18 54S
1 959

2S 255
2?'7 tq1
54 796

l?2 952
9A 372
2 876

15 4S5
43 361
19 980

23 890I 370
17 640

28S 037
81 99S
80 160
79 457
34 156
59 587
14 401
4 735

43)
20 793
z5 blb3t 742I 272

360

818
11 670

10 196
t9 252

296 143

885

15 415
200

276
11 394
2 152

36 140
16 103

119 020

13 326

4 745
20 626
2 994

145 622
40 145

109 189

5 870
72 849
33 996
13 680

55 050
4 814

168 198

193 1322r ß7
t7 3t2
1 875I 270
7 382

4 990
23 763

11
5

z stq
253

7A7
15 595

20

-
1 93S

i3 597
7 585
2 973

215 360
8 598
3 089

7 904
100

4 005
495
459
t70

1 268

4 735

I 856
1 085
1 156
1 980
1 418

36 297
8412 447

1 393
381
4r5

1 586

19 980

5s 295

20 3?2
2 535

7 202
25 t07
23 816
45 227
8 588
3 58S

3 839
1 375
6 851

s94

z 743

5 632
57 380

133 675
219 439

14 217
18 071

13 083

gär
6 552s 102I 217

t9 0??

430

7 srsI 475
3 9S5
2 362
4 297
1 928

2 634
472

2 585

554
2 428
1 599

2

sis
485
781
bzb
431
tt2

i18
315
s18

80
133
775

9S9
541

18

2

1

7? 000
1{4 138l0 383

4 563 907
372 388
795 472

tr, trtr4
1 357
5 872

792 918
178 222
027 373

5 756
.19 S58
01 931
44 805
37 5s7
13 253

95 849
957 021
155 265
136 177

422 006
27 637
98 599

213 A70
331 433

329 954
158 048
664 701

8S 979
333 806oa Era
101 346

538 542
98 813

737 128

4

7 804
17 529

260 572
15 517
72 9q8

60 208
473

17 586
950

97
43

2 773
31 453

s4 004

12 856
53

2 674

r oos
80 9S0

613 855
1 803 731

746 059
1 078 599

274 474
96 655

731 9S8
187 901

1 028 074

600 653
512 305
436 690
621 790
798 LZ1
60 632

406 635
765 372
923 061
2'75 205
15 131
46 551

491 194
19 298
51 367

110 269
2r2 093

175
57 188
24 537
15 595
t4 773

750

25
20 195

1 5,111I 235

338 1115
16 523
93 828

45 005
434 433

275
s2 a32
57 286

16 914

35 262
5Zb bbb

GLAS-U. A. MIN. HAREN
LEDER-U. TEXTILI.IAREN
SOISTIGE I,IAREN AI\IG.

91
92
s3
94
95
96
97

-8-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM MAI I99T

. I BEFOERDERTE GUETER NACH HAUPWERKEHRSBEZIEHUIIGEN UND GUETERARTEN

2.1.3 NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

TOT{EN

HAUPTVERKEHRSBEZ I EHUTIG

6UETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE I LUIJG

LANDI{IRTSCH. ERZ. U. AE
AND. MHRUI\GSI.tI TTEL
FESTE MIN.BRETI{ST.
MINERALOE!-ERZ6N. U. AE
ERZE , METALLABFAELLE
E ISEN, NE-METALLE
STEINE U.ERDEN
DUEIIGEI,,II TTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
ANO. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

STEINE U.ERDEN
61 SAND,KIES,BIMS,TS{
62 SALZ,SCHHEFEL,-KIES
63 ANO.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,KALK
65 GIPS
69 AND.MIN.BAUSTOFFE

DUEIIGEMITTEL
71 MT.DUET{GEMITTEL
72 CHEI'I. OUET{GEMI TTEL

CHEI.I. ERZEUGNI SSE
81 CHEM.GRUNDST.U.A.
82 ALUMINIUMOXYO
83 EENZoL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND.CHEM. ERZEUGNISS

ANO. HALB-U. FERTI6ERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LANDMASCHINEN
93 EL. ERZGN.,MASCHINEN
94 EBI,H,{AREN U.A.
95 GLAS-U. A. MIN. I,.IAREN
96 LEDER-U.TEXTIL}.IAREN
97 S$ISTIGE MREN ANIG.

BES. TRANSPORTGUETER
SS BES. TRANSPORTGUETER

53 STAB-,FORF1STAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANOSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 NE-I-IETALLE, -HALBZEU

IN56ESAI.IT

8 675 308

BIMIENVERKEHR

5 798 499

113 818
69 983

2 748 675
578 707
271 336
316 {02
s51 875
158 594
t28 477
200 813
249 879

72 984

64 331
2 593 265

91 019

1 457 438

324
18 455

5 434
331

zta
1 886
5 354

8
4

VERSAND IN
DAS AUSLAND 

')

31 1;8
16 139

3S0 758
18 606
73 922

EMPFAIIG AUS
DEM AUSLAND 1)

L 277 0?9

182 191
68 175
46 619

11
215 416

10 489
3 419

85 580
1 831
7 824

OURCHGAMS-
VERKEHR

t42 292

I 774217 036
104 057

3 108 118I 2ß 719
523 753
608 28S

1 375 959
310 215
335 640
320 067
s23 3S5

324
93 953
30 117
2 530
7 277

80 053
700

2 t48

259 909
2 692 548

155 661

10 452
1 165 824

33 419
39 024

85 608
19 950

418 185

73 70L
138 514
2t6 702
147 611
26 064
5 697

359 291
91 190

570 717
202 916

7 776
150 075

43 520
256 695

247 749
14 106
24 742
t4 773
1 861I 7132t t23

-
4s5

!ßt
489

49S

3
5

srq
385

321
,r_,

67
45
34
110

859
988

21 993
14 033

295 985
22S 335
95 235

143 818
258 473
39 783
42 535
63 319
71 570

71 511ls 500
47 247

423 286
156 006
135 334
149 55S
100 230
L27 435
47 399

183 931

4 541
75 271

GUETERHAUPTGRUPPEN

LANOI.IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GEIREIDE
02 IGRTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UNO KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST.AN

ANO. NAH RUI\I6 SI'I I TTE L
11 2UCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,M]LCH
16 GETREIDE U. AE.ERZ6
17 FUTTERI.IITIEL
18 OELSAATEN,FETTE AI!6

FESTE MIN.BREIU{ST.
21 STEINKOHLE,-BRiKETT
22 ERAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

MINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 NATUR-, RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. ANIG

ERzE, METALLAEFAELLE
41 EISENERZE
45 NE.T.{ETALLERZE
46 EISEN-, STAHLABFAELL

E I SEN, NE-I.IETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG

27 290
2 485
2 038

19 575
431
913

948
1 319

s87
45

581
216
269
735

113
380

78
44

s95
050
323

37

38 749
129 845

s3 467
25

8 586
4 293

22 006

155 448
2 294

11 581I 880

10 605

245 879

3 063
97 167

1 683
38 100

2

17 391I 176
t2 7§
16 052
1 608

37 193
8 536

18 015

257
1 928
1 026

807
523

13 387

I 884

104
1 072

2 07t
131

3 250
5 113
2 tt7

53

100
zto
399

14

225

25
1 583

I 138
369t8 204

t0 ß2

301
920I 169t 352
455
r68

4 171

2

1
7

5 547
7 778
1 328
3 325I 279

49 602
34 198

5
38
23

4 57L
553 011

2 969
18 156

870
639
355
527

5
5
I
3

2A
15 928

255 380

843
275

1 110
67 754
37 404
19 803
14 828
2 919

73 29-3

z ost
153 S0S

437
27 220
40 583
69 939
2 707

448

62 s88
47 144
17 692
7 025

752
20 958

70 083
49 409

135 455
52 756
6 412
2 277

223
43

492
82

1
108

310
836
920
198
324
287

59 700
104 850

25
20 605

23t 572
3 266

50 026I 4964t 280

076
085
2St
257
876

sl 0s2I 609
4 801
2 0t2

389
560

309
696

I
19

97 891
747
895
946

6 916

24 508I 243
7 191

32
1
3
s
1

1 529
708
289

3 491

183 931

856

523 395

-9-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM MAI 1391

2.2 BEFOERDERIE GUETER NACH BUNDESLAENDERN BZ{. GEBIETEN

BAYERN SAARLANO

2.2,1 DEUTSCHLAND

TO{\EN

EMPFAT{GSBUNDESLAND BZ..I. GEB IET

BREMEN NORDRHEIN- HESSEN RHEINLAND- BADEN-I,IESTFALEN PFALZ hIUERTTEMBERG

841 640 8 555 5S2 692 174

7 343

317 ß7
1 853 251

SCHLESI,.IIO- HAMBURG
HOLSTEIN

NIEOER-
SACHSEN

6 437 11 865

111 997 152 381

716 370 2 610 344

VERSANDBUNDESLAND
BAd. GEEIET

SCHLESI,IIG-HOLSTE IN
HAI.|BURG
NIEDERSACHSEN
BREI.EN
NORDRHE IN-I,.IE STFALEN
HESSEN
RHE INLÄND-PFALZ
BADEIH,{UERTTEI,tsERG
BAYERN
SAARLAT\D
BERLIN
MECKLENBURG-VORPOf4EM{
BRANDENBURG
SACHSEN-AT{HALT
THUERITSEN
SACHSEN

AUSLAAID

ZUSAMfN
DARUNTER : EIIV{ENVERKEHR

FRUEHERES BUNOESGEBIET
IGUE LAENDER U.BERLIN-OST

VERSANDBIJNDESLAIID
BZ.I. GEBIEI

SCHLEg{IG-HOLSTE IN
HAI'IBURG
NIEDERSACHSEN
BREI{EN
NORDRHE IIH{ESTFALEN
HESSEN
RHEINLAND-PFALZ
BADET\HIUERTIEMBER6
BAYERN
SMRLAI{D
BERLIN
T.ECKLENBURG-VORPI}T,4E RN
BRANDENBURG
SACHSEN-AI{HAL
THUERII{GEN
SACHSEN

86
3 244

17 277
17 435

141 148I 607
34 896
6 074
7 L20

896 015
242

96
661
578

3 815

t\ 212
102 047
117 913
47 270

328 750
101 123
91 324

z1e 123
810 768
26 594
1 509

423I 452
59 084

15 104
46 665
46 703
42 63t

237 tß
30 933

779 074
513 679
139 163
159 081

5 8117
353

10 518
4 317
3 231

3 160
7 904

35 649
8 557

777 974
35 941
46 812
86 453
18 235
20 774.69

4
3 257

14 501
216
883

86 575

547 905

16 353
23 944
55 419
20 796

178 530
141 128
41 868
37 985
30 711
t2 782
2 103

476
1 733
2 042
6 524
2 472

117 308

2 3L7 34 860
20 789 92 169
84 442 292 380

227 999 78 477
265 477 7 t22 758
27 760 47 551
9 469 44 S2S

49 891 84 S20
36 196 109 871
13 082 80 0S3940 8 350
6 215 1 318
5 224 15 1887t0 45 443937 15 373s92 15 004

89 608 465 913

30 332
582 585
l?9 957
80 1129

408 525
63 383
15 057
16 538
32 526
13 576
1 114
2 397

3A 212
17 795
13 582

22 975
25 309
95 232
23 546

130 470
97 485
10 219
43 360
45 940
7 283

125
7 935

34 856
41 197
12 263

42 075
8 255

35 703
599

92 330
20 476I 220
11 069
6 369
3 293

160I 4L7
1 614
1 830
2 696

293
10 314
13 7311 6 635

204 498

| 343 572

1 510 032
?5 762

696 045

2 566 585

1 877 383
93 157

I 126 905
12 069

356 7 995 735678 93 944
561 609
73 257

442 S63
18 851

22A 949 501 885 2 373 566 738
7 850 102 1l€|8 84 3S7 13

41 902

2?8 70L

40 137

556 790

DARUNTER! BIIIIENVERKEHR
FRUEHERES NEUE LAENDER

BUNDESG. U.BERLIN-OST

2 375 721 637 337

EFIPFAI{GSBUNDESLAND Bä. GEBiET

BERLIN I.IECKLENB. BRANDEN- SACHSEN- THUERIMEN SACHSEN AUSLAND ZUSAI{.,IEN
VORPOWERN BURG ANHALT

179 168 5 168
9S3 468 254 529

1 906 33S 80 234
549 733 10 413

9 155 5S8 134 027
577 29A 75 A70
483 311 5 465

1 190 381 10 617
1 23S 781 21 459
7 ?32 849 I 675

28 509 707 092
20 805 335 571

?76 034 I 419 837
zts 867 7 772 703
70 229 336 791

109 836 1 857 790

?74 828
1 387 914
? ?s7 40s

686 259
10 213 985

s05 339
735 247

L 537 022
1 815 983
1 343 357

149 918
4{7 050

1 983 253
? 765 326

474 SAz
? 704 971

3 64 987

86 383
135 018
226 427
721 713
845 828
233 s79
233 8?8
297 587
515 767
3S €6
74 312
89 570

?87 378
779 727
67 461

137 345

378 538
72 204 79 007
11 661 74 229
7 7Zq 2 4€t6

31 331 26 631
55 950 4 915
1 188 658
2 885 3 632
4 637 6 772
1 339 2 107
1 665 3 859

14 350 17 810
83 598 207 A07

364 248 354 586
729 102 78 188
?22 8q7 958 253

871 1295 1171 1669
85 414 31 233 101 58,{ 25 636
? 377 A 502 28 450 16 843
1 994 242 1 1180 4 Sgt

89 402 2 S54 59 098 13 167620 2q4 7 823 72 828
7 4ß 113 1 589 I 917
1 336 86 3 270 7t7
3 632 208 7 234 1 857376 108 2 797 3 330

14 625 2 AEr 87 720 4 831
2 ß4 157 858 L74 923 29 337

215 513 225 3§ 706 371 141 535
32 931 93 125 1S9 157 756 925
3 676 37 065 26 076 63 851

59 973 59 741 257 ?97 344 762

T

AUSLAND

ZUSAI'II1EN
DARUNIER : B III\IENVE RKEHR

FRUEHERES BUNDESGEBIET
NEUE LAENDER U.BERLIN-OST

195 1185 45 3S5 234 191 85 211
321 168 575 038 1 365 949 1 337 985

?_0 725 t78 832 692 836

95S 929 1 934 304 4 ?62 393

724 ß9 742 850 2 806 587
814 716 7 67? 622 762 976

39 028 266 517 123 528

653 461 1 865 657 L 5ß 724

-10-



2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM I'1AI 1991

2.3 BEFOERDERTE GUETER NACH HAUPWERKEHRSBEZIEHUßßEN UND BUNDESLAENDERN BAI. VERKEHRSBEZIRKiN

2,3,T OEUTSCHLANO

TOIU{EN

HAUPTVERKEHRSBEZ I EHUI{G

VERKEIIRSEEZIRK

OI SCHLESI.IIG-HOLSTEIN
011 FLENSBURG
014 ITZEHOE
015 KIEL
016 NEUMUENSTER
017 EUTIN
018 LUEBECK
019 SECEBERG/RATZEBURG

02 HAIt4BURG
020 HAI{BURG

BII\TIENVERKEHR 6RENzUEBERSCHREI TEI\DE RVERSAND EI,IPFAI\JGVERSA'{D

188 445

EMPFAAß

03.05 NIEDERSACHSEN

03 NIEDERSACHSEN-NORO
031 STADE/HARBURG
032 UELZEN
033 VERDEN

O4 NIEOERSACHSEN-HEST
041 EI'IDEN
042 OLDENBURG
043 OSI{ABRUECK
044 EI"ISLAND

05 NIEOERSACHS.SUED-OST
051 BRAUNSCHHEIG
052 HATWoVER
053 HILDESHEIM
054 6OETTII\GEN

06 BREMEN :

051 BREMEN
062 BREMERHAVEN

07-10 NORDRHE IIH,.IESTFALEN

07 NORDRH. -I.IESTF.NORD
071 MUENSTER
072 HESEL

08 RUHRGEBIET
081 DUISBURG
082 ESSEN
083 DORTMUND

09 NORDRH.-t,IESTF. SUED-H
091 HAGEN
092 DUESSELDORF
093 KREFELO
094 AACHEN
095 KOELN

10 NORDRH.-HESTF.OST
101 BIELEFELD
102 PADERBORN
103 ARf{SBERG
104 SIEGEN

11-12 HESSEN

11 HESSEN-NORD
111 KASSEL
112 MARBURG

12 HESSEN-SUED
121 GIESSEN
t22 FUTOA
123 FRANKFURT
124 OARI.,ISTADT

13-14 RHEINLÄIID-PFALZ

13 RHEINLÄNO-PFALZ-NORD
131 Mü{TABAUR
132 KOBLENZ
133 TRIER

14 RHEINLAND-PFALZ-SUEO

' 10 616
75 876
26 164
10 971
5 45S

55 485
3 874

1 252 896
1 252 896

2 014 977

764 323
60 413
42 598
61 312

439 6337t 238
183 259
35 140

149 998

1 411 021
1 134 807

153 703
83 968
38 543

554 486
188 281
376 205

I 368 157

808 251
257 85L
550 400

6 496 476I 278 772
3 224 919
1 S93 385

L 777 256
272 034
558 081
23? 828
287 667
486 646

286 L74
48 878
27 598

t20 ?5t
88 S47

671 760

320 635
301 761
t8 874

351 125
44 566
85 490

132 342
8A 727

501 413

110 136
56 354
34 279
19 503

391 277
49 U2

216 053
725 802

236 799
20 851
4L 1ffi
11 551
70 2597 289
74 030
10 921

604 373
604 373

2 457 963

130 189
48 390
59 118
?2 681

395 004
59 932

108 512Itz 234
114 326

7 932 770
1 ss2 615

245 985
93 350
40 820

752 034
609 792
r42 242

8 089 679

597 666
113 996
483 670

5 398 430
1 098 1572 403 455
1 896 818

t 562 382
336 205
268 954
366 441
169 120
421 662

53i 201
265 818

116 956
58 798

159 619

s74 866

177 863
152 415
25 448

397 003
65 631
t7 520

222 933
8St 919

461 330

181 121
79 088

86 383
831

8 870I 269
450

1 500
62 952
2 501

135 018
135 018

226 427

53 04i]
32 339
t2 006
8 598

48 895{ 6632t 670
5 901

tb bbr

124 rt89
85 161
33 171
2 743
3 414

tzt 773
83 039
38 73€

845 828

122 557
35 752
86 815

325 434
64 !t86

223 206
37 742

366 814
t9 202
24 820
69 849

102 815
150 128

3L 023
t7 2ß
3 377
L 272

15 128

233 579

38 368
32 819
5 54S'

195 211
36 789
27 702
66 619
64 101

233 828

41 902
6 170

985
8 057
7 527

468
22 073
2 621

111 9§'7
111 9S'7

152 381

22 256
7 007

11 653
3 596

41 579
798

23 ßL
11 093
6 207

88 546
33 806
45

4
4

1159
834
447

7t 778
30 855

280 209
45 698

178 931
135 448
22 453
2t 030

54 897
t4 052
14 998
25 847

89 606
57 516
31 990

465 913

24 642I 443
15 199

156 1t69
24 402
90 3S'0
47 577

233 665
36 510
28 964
57 553ß 684
83 954

51 137
26 912
6 418
6 877

10 870

117 308

18 820
15 313
3 507

98 488
L2 552
2 607

35 793
416 535

86 575

25 810
4 063

70 2L7lt 530

60 765
10 065
10 913
39 787

141
t42
143

I-IAINZ
IGISERSLAUTERf{
LUDI.II6SHAFEN

-11 -
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109 911



2 GUETERVERXEHR DER EISENBAHNEN IM MAI 1991

2.3 BEFOERDERTE GUETER MCH TTAUPTVERKEIIRSBEZIEHUNGEN UND BUNDESLAENDERN BZ,.I. VERKEHRSBEZIRKEN

2.3.L DEUTSCHLAND

TOIÜ{EN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIlG

VERKEHRSBEZIRK

OSTBAYERN
REGENSBURG
AMBERG/I,.IE IDEN
PASSAU
LANOSHUT

20 SUEDBAYERN
201 II{GOLSTADT
202 AUGSBURG
203 I,{UENCHEN
204 KEI.IPTEN
205 GARI{. -PARTENKIRCHEN
206 ROSENHEIT.I
207 HEl.l,lItlGEN

232 SCHLERIN
233 GUESTROI
234 MUBRAIDENBURG

IN
RT/ODER

25 SACHSEN-AAIHALT
25I STENDAL
252 I{AGDEBURG
253 HALBERSTAOT
254 HITTEMERG
255 HALLE
256 I\IAUI'IBURG

26 THUERIIIGEN
261 NORDHAUSEN
262 ERFURT
263 JE]\IA
264 GERA
265 SUHL
266 SAALFELO

27 SACHSEN
277 LETPZß
272 TORGAU
273 DRESDEN
274 BISCHOFSI,.ERDA
275 GOERLITZ
276 CHEr*NITZ
277 7I,/JCKAU

BIIü{EIWERKEHR GRENZUEBERSCHRE I TENDERVERSAND EI',IPFAIIG

297 595

Ltz 428

VERSAI{D

I 239 427

EMPFA'!G

15-17 BADEIH.UERTTEI.IEER6

15 BADEIH.II.JER.NORH.IEST
151 IUN{HEIt1
152 IGRLSRUHE
153 PFORZHEIM

16 BAOETH,,IUER.-OST
16T HEILBRüÜ{
162 SIUTTGART
163 ULt'{
164 TUEBII{GEN
165 RAVENSBURG

L7 BADEIH..IIJERT. SUED-I.IEST
I71 FREIBURG
172 ONAUESCHII\GEN
173 KII,ISTAI{Z/LOERRACH

18.20 BAYERN

18 NORDBAYERN
181 ASCHAFFENBG/[..IUERZBG
182 SCHI.IEINFURT
183 BAYREUTH
184 NUERNBERG
185 A'{SBACH

53 945
24 544
14 905

549 568
107 151
434 768

7 649

118 781
19 8rl8
52 513
19 8792ß6
24 055

240 436
93 747

107 463
25 274
13 9s2

343 460
141 8s4
107 543
53 654
30 409

514 924
59 636

231 011
104 696
36 291
83 290

174 935
L22 253

5 921
45 761

I 2S9 216

ta zas

243 A7t
243 877

135 606

1 695 875
3L 8U

669 034
L7S 804
820 195

1 988 579
7A 247

314 546
197 858
75 436

669 915
7t2 577

407 027
87 426
56 791
20 595

110 758
72 ß4
58 987

1 967 626
423 404
352 242
134 005
68 031

806 090

88 028
LI L26
18 875
27 667
5 666

18 694

287
3

234
14
34

317 ß7
103 394

95 292
61 894
4 440

28 958

696 045

97 139
49 Sr9
7 214

40 006

516 767

87 673
16 501
L4 ß2
30 419
21 53s
4 736

121 S54
55 298
31 397
t3 275
21 984

307 140
113 833

99 486
99 486

1 535 794

334 400
230 988
87 t44
16 268

940 387
160 307
545 079
94 4572t ?42

119 302

267 00?
139 972
39 255
81 780

1 970 540

ß 424
56 047I 957

609 S34
L84 737
38 356
s9 653

274 624
11 954

186 789
28 458
28 453
45 021
72 607
12 250

199
15
2

113
61

5

180
s92
s75
87L
586
156

19
191
192
193
1S4

2l
2tt
22
227
222

30
89

5
7

4S
L4

965 517
74 861

t40 778
439 529
28 292
79 472

191 538
77 047

768 957
426 119
57 296

104 495I 830
7 776

145 167

89 670
73 104
4 429
1 948

10 18S

395
122
143

77
51

089
033
872
462
722

516 653
{t16 858
99 7S5

620 433
252 975
175 453
76 062

115 943

1 600 140
84 005

669 292
534 58S
312 254

1 423 196
47 216

340 551
t72 g't
100 581
554 569
107 378

s39 205
153 507
205 450
98 618

198 219
135 707
t47 704

I 755 472
261 806
L29 263
1164 994u 6?8
258 617
380 567
2L7 547

378
7ß
475
851
307

L76 747
3 411

4t 280
63 158
14 751
50 485
3 652

67 461
L3 277
7 345

866
4 03t

25 625
16 371

137 345
43 664
5 982

30 075
5 405

29 064
8 443

L4 772

429
293
693
022
398
798
511
7L4

204 4S8
204 498

40 t37
31 429I 708

39 028
15 057
2 974
2 497

18 500

266 517
6 735

188 794
49 805
27 183

510

836
865
845
968
391
401

256
101
t6
78

2
2

29
15

138 974
138 97{

SAARLANO
SAARLAND

BERLIN
BERLIN-{.,lEST
BERLIN.OST

59 L27
76 479

357 380
198 066
67 522
54 731
37 061

23 I.IECKLEAIB. -VORPü't{ERN
231 ROSTrcK

L4 372I 917
4 395

24
24L
242
243
244

BRANDENBURG
NEURUPP
FRAAIKFUI
POTSDAI.,I
COTTEUS

L23 528
2 785

49 077
10 575
20 874
36 015
4 20t

20 724
2 328
5 848

3 292
3 990
4 556

u8 832
18 026
t2 700
35 231
8 912

t9 732
11 785
72 4ß

*

91 646
92 208
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Gäterverkehr der Verkehrszweige
lm Vierteljahr€sboricht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistiien (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
iang) vergleichend dargestollt. Während für die Verkehrszweige See-
schlftanr[ und Luftfahrl nur wichtig€ Eckdaten €nthalten sind. werden
die drei Landverkshrsträger Eisenbahn' Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Ver-kehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif '
fe.enz'iert.'Ferner wird der Verkehr in Rohrfernl€itung€n dargest€llt'

Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert' ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterveri'ehr nach Entfernungsstulen und zur tonn€nkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach
Verkehrsgebielen untereinander und der Grenzüberschreitendo Vor'
kehr nacf, Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein'
Außerdem wird sine Verfl€chtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn' Deut-
schen Rächsbahn und der nichtbund€seigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleislungen und Verkehrsetnnahmen
im Pelsonen- und Güterverkehr nachgewiesen- Regional sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgöbieten und -bezirken aufgeschlÜsselt.

lm J a h re s beric ht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhällnis und den be-
trieblich€n Einsatz.

Reihe 3: StraßenPersonenverkehr
Der V iertelrahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
üerketrrsleisiungen (Wagenkilometer, betÖrderte Personen, Per-
sonenkilometerisowie diC umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
iehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6 Bus-
sen) im Berichtsvierteliahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsiahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse'über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
äem Frei-gestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichien Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außetdem werden Strukturdaten
der Unternehäen am Stichiag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbeständ€, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verk€hr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen'
hifen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder naci Hauptverkehrsbeziehungen'

Der Jahresb€richt enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken' Außerdem werden Unterneh-
Ä"n, A"t.n verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nens"niffan.t. de-r Bestand an Binnenschitlen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt'

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monats bericht werden Schitfs- und Güterverkehr über 56€ nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungon, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanel, der Containerverkehr über See mit Hälen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge d6r Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güt€rverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsb€richt umfsßt den Personen', Güter- und Postverkehr
mit Luftfahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht diflerenzierter aufgo-
gliod€rt, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmons'
ttaristit (Unternohmen, Beschäfti9te, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsboricht (ca. 60 Seitenl enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und 'typen, Kalendodagen, Ländern.
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestollt. Dabei werden die sktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem iumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab'
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.

Der J a h res b e ric ht mit rd. 28O Seiten ist wes€ntlich ti€l€r gegliedert
und bringl Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monal,-nach Unfallverur-
sachung unte.schieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlveihalten der Verkehrsleilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Ab 1985 sind auch Auswertungen über Alkohol-
unfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle. Lichtverhältnisse und
Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das Fehlverhalten der
Fahrzeugführer und ihrem Alt€r enthalten.

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale v€rdeutlicht. Angaben für
über lOO Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt'
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahneugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufge{ührt.

Systematiken
Systematik der Wirtschsftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Gütervezeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN -RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLEB-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 7 4Og Kusterdingen, erhältlich.

W


	Inhalt
	Erläuterungen
	Eisenbahnverkehr im Mai 1991
	Tabellenteil
	1 Gesamtübersicht
	Verkehrsleistungen
	Verkehrseinnahmen

	2 Güterverkehr der Eisenbahnen im Mai 1991
	2.1 Beförderte Güter nach Hauptverkehrsbeziehungen und Güterarten
	2.1.1 Deutschland
	2.1.2 Früheres Bundesgebiet
	2.1.3 Neue Länder und Berlin-Ost

	2.2 Beförderte Güter nach Bundesländern bzw. Gebieten
	2.2.1 Deutschland

	2.3 Beförderte Güter nach Hauptverkehrsbeziehungen und Bundesländern bzw. Verkehrsbezirken
	2.3.1 Deutschland




